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SBeim fiebenten SBilb aber glitt Sr. SBort

mitten auf ber Ssene aus, er ftürjte, roas
ibm nod) niemals roäbrenb feiner Iangjä6ri=
gen Sätigfeit paffierte. Ser ©bapeau claque
rutfttjte ibm ins ©efidjt, bie SBeine gefpreist,
fo faß er ba unb erregte fdjatlenbes ©elädjter.
Ser SBerblüffte gebadjte unroitlfürliaj bes

Stages, als in ber SRoten §enne" ber ta=

lentlofe ©onferencier plötjlid) oom Sfiobium
rutfdjte, roeil |jerr SBethlebem SBrotflößcbett

brebte, bie bem SBebauernsroerten sum Sdjicf=

fal rourben.
SJÎan bielt biefen fpafjbaften Stur3 natiir=

lid) für Stbfidjt, man abnte nidjt, bafj ein

lidjtblonbes gräulein im 3roeiten SKang ba3U

bie Hrfadje roar.
Sr. SBorts fdjarfes Sluge batte gräulein

Dra jäb entbeeft, unb bas mar bas SRefultat:
er ftrauchelte an ibrem SBilb unb itaä) lä=

djerlidj sufammen.
©s ift eine Statfadje, baß ber ßtebenbe

ftets im Sîadjteil ift unb ftünbliaj ©efabr

läuft, fid) 3u blamieren. SZBatjre Siäjerbeit
gibt nur bie ©efüblslofigfeit, in ber Sr.
SBort fidj feit fahren übte.

Slls SJÎann ber ©eiftesgegeuroart rettete
ber SBerübmte gefttjid't bie Situation, er rief:
SJforb!" als märe ibm ein ßeib gefajeben,
blieb liegen, ben ©bapeau claque überm ©e-

fiajt, bie SBalleteufen fdjidten fid) enblidj '

an, ben SKeglofen binaussutragen, um bann
ibre Äünfte roeiter su 3eigen, tanst boaj auaj
bas ßeben über bie ©eftürsten rafd) binaus.

©leid) banattj trat Sr. STJ3orts Soppel=
gänger oor bie Sîampe, ber lebljaft grim=
maffierte, neben bem ber Spredjapparat feine
STBitje abrollte, nadj beren Sßointcn bas Dr=

djefter sum SBeifall bes Sßublifums lärmenb
paufte.

Unterbeffen lauerte ber edjte Sr. SBort
am Slusgang, um gräulein Dra absufangen.
Sein SJÏantelfragen roar bodjgeflappt, er trug
einen angeflebten SBart. Senn er batte foeben
in ber ©arberobe bas Äunert erbroajen, bas

gräulein Dra einft bisfret auf feinem ïifdj
surüdließ, barin er bie Strahlung für feine
Sienfte oermutet batte.

3ebodj es fiel nur ein leerer SBogen roei=

ßes spopier beraus unb ein roinsiger 3ettel,
barauf ftanben bie mnfteriöfen SBorte:

Sie felbft finb ber SJÎann, ben id) ner=

nid)ten muß. Dra."
XVIII.

3ornig barrte Sr. SBort am Slusgang,
roo fonft mandjer feiner SBerounberer ftanb,
um ben SBerübmten oon nabem 5U feben,

roenn er bas ïfjeater nerließ.
SBäbrenb er ungebulbig roartete, nernabm

er ßärm im 3""-^" bes ßofals, anfdjei=
nenb roar ber gleidje SRabaumadjer non ge=

ftern abenb roieber tätig, ja, er brüllte
oon ber ©alerie berab man oerlangte im
Sßublifum ftürmijdj bas SBieberauftreten bes

©onferenciers.
Sireftor D'Sîeil roar oergeblidj in bie

©arberobe geeilt, bod) fanb er niemanb nor,

auchen
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Beim siebenten Bild aber glitt Dr. Wort
mitten auf der Szene aus, er stürzte, roas
ihm noch niemals während seiner langjährigen

Tätigkeit passierte. Der Chapeau claque
rutschte ihm ins Gesicht, die Beine gespreizt,
so saß er da und erregte schallendes Gelächter.
Der Verblüffte gedachte unwillkürlich des

Tages, als in der Roten Henne" der
talentlose Conferencier plötzlich vom Podium
rutschte, weil Herr Bethlehem Brotklößchen
drehte, die dem Bedauernswerten zum Schicksal

wurden.
Man hielt diesen spaßhaften Sturz natürlich

für Absicht, man ahnte nicht, daß ein
lichtblondes Fräulein im zweiten Rang dazu
die Ursache war.

Dr. Worts scharfes Auge hatte Fräulein
Ora jäh entdeckt, und das war das Resultat:
er strauchelte an ihrem Bild und brach
lächerlich zusammen.

Es ist eine Tatsache, daß der Liebende
stets im Nachteil ist und stündlich Gefahr

läuft, sich zu blamieren. Wahre Sicherheit
gibt nur die Eefllhlslosigkeit, in der Dr.
Wort sich seit Iahren übte.

Als Mann der Geistesgegenwart rettete
der Berühmte geschickt die Situation, er rief:
Mord!" als wäre ihm ein Leid geschehen,

blieb liegen, den Chapeau claque überm
Gesicht, die Balleteusen schickten sich endlich '

an, den Reglosen hinauszutragen, um dann
ihre Künste weiter zu zeigen, tanzt doch auch

das Leben über die Gestürzten rasch hinaus.
Gleich danach trat Dr. Worts Doppelgänger

vor die Rampe, der lebhaft grim-
niassierte, neben dem der Sprechapparat seine

Witze abrollte, nach deren Pointen das
Orchester zum Beifall des Publikums lärmend
paukte.

Unterdessen lauerte der echte Dr. Wort
am Ausgang, um Fräulein Ora abzufangen.
Sein Mantelkragen war hochgeklappt, er trug
einen angeklebten Bart. Denn er hatte soeben

in der Garderobe das Kuvert erbrochen, das

Fräulein Ora einst diskret auf seinem Tisch

zurückließ, darin er die Anzahlung fiir seine

Dienste vermutet hatte.
Jedoch es fiel nur ein leerer Vogen weißes

Papier heraus und ein winziger Zettel,
darauf standen die mysteriösen Worte:

Sie selbst sind der Mann, den ich

vernichten muß. Ora."
XVIII.

Zornig harrte Dr. Wort am Ausgang.
wo sonst mancher seiner Bewunderer stand.

um den Berühmten von nahem zu sehen,

wenn er das Theater verließ.
Während er ungeduldig wartete, vernahm

er Lärm im Innern des Lokals, anscheinend

war der gleiche Radaumacher von
gestern abend wieder tätig, ja, er brüllte
von der Galerie herab man verlangte im
Publikum stürmisch das Wiederauftreten des

Conferenciers.
Direktor O'Neil war vergeblich in die

Garderobe geeilt, doch fand er niemand vor,

suchen
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